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Eine Zeitungsmeldung. Da fragt sich der Verkehrsteilnehmer und/oder Leser: Wie konnte es passieren? 
War die Planung fehlerhaft? Oder die Ausführung? Hat niemand die Ausführungszeichnungen überprüft? 
Hat die Bauaufsicht auch nichts bemerkt? Wie ist die Abnahme erfolgt?
Das Lehrbuch „Straßen- und Tiefbau“ möchte auch in der 13. Auflage dazu beitragen, dass Auszubil-
dende im Straßenbau und alle am Bau Beteiligten so gut ausgebildet werden, damit solche teuren und 
nachträglichen Reparaturarbeiten nicht erfolgen müssen.
Der Inhalt des Buches umfasst alle Themen des KMK-Rahmenlehrplans für Tiefbaufacharbeiter, Straßen- 
bauer und zum großen Teil auch für Kanalbauer. Das Buch ist bewusst nicht streng nach Lernfeldern, 
sondern vielmehr nach der organisatorischen Abfolge der Arbeiten auf der Baustelle gegliedert. Über 
die Lernfeldthemen hinaus werden technische und betriebliche Grundkenntnisse sowie Grundzüge 
der Straßenplanung vermittelt.
Fachmathematik und Bauzeichnen werden in gesonderten Abschnitten behandelt. Mithilfe von Originalzeich-
nungen soll das Lesen und Verstehen der, für die Ausführung erforderlichen, Zeichnungen geübt werden. Die 
weitere Ausstattung umfasst Tabellen, Hinweise auf die VOB und Beispiele aus Leistungs verzeichnissen.
Lernfeldorientierte Projektaufgaben vertiefen die Kenntnisse eines Lernfelds und fassen sie in mehrstündi-
gem oder mehrtägigem Zeitaufwand an einem Praxisbeispiel zusammen. Technologische, mathematische 
und zeichnerische Einzelaufgaben dienen der Wiederholung und Prüfungsvorbereitung.

Rendsburg, im Sommer 2015

Dietrich Richter und Manfred Heindel
Zunftzeichen der Pflasterer (Steinsetzer) 
und Straßenbauer

Vorwort zur 13. Auflage (Auszug)

RENDSBURG Diese Baustelle auf der Fockbeker 
Chaussee sorgt bei Autofahrern für Verwunderung: 
Bis Freitag kommender Woche wird zunächst an 
der Einmündung in die Büsumer Straße (Foto) 
und danach am Abzweig in die Straße Am Wasser-
werk gebuddelt. Ungewöhnlich sind die Arbeiten, 
weil die Fockbeker Chaussee erst vor zwei Jahren 
aufwändig saniert worden war. Auslöser für die 
jetzt angelaufende Erneuerung ist keineswegs  
kaputter Asphalt – große Pfützen sind der Grund. 
Sie bilden sich, weil die Fahrbahn an den genann-
ten Stellen nicht genügend Neigung aufweist, das 
Wasser fließt nicht ab. Dieser Mangel müsse be- 
hoben werden, wie der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr mitteilte. höfH
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Das Lehrbuch Straßen- und Tiefbau liegt nun in der 16. Auflage vor. Auszubildenden der Tiefbauberufe, 
Teilnehmern der Polier- und Meisterkurse, Studierenden der Techniker- und Fachhochschulen sowie allen 
Praktikern steht damit wie gewohnt ein umfassendes Lehrbuch auf aktuellem Stand der Technik und der 
KMK-Rahmenpläne zur Verfügung.
Allen, die durch ihre Anregungen zur Fortentwicklung des Lehrbuches beigetragen haben, insbesondere 
den genannten Baufirmen, Institutionen und Verlagen, sei herzlich gedankt. Für die weitere Entwicklung 
des Lehrbuches können fachkundige Kritiken und Verbesserungsvorschläge zum weiteren Gelingen des 
Lehrbuches beitragen. Sie können dafür unsere Adresse lektorat@europa-lehrmittel.de nutzen.

Göttingen, im Winter 2023/24 Peter Peschel

Vorwort zur 16. Auflage



Wichtige, zusammenfassende Aussagen, Merksätze
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4 Vorbereitende und begleitende Arbeiten

Mit Vorbereiten und Einrichten der Baustelle 
sind alle Arbeiten gemeint, die gründlich und 
möglichst frühzeitig (z. T. sofort nach Auftrags-
erteilung) eingeleitet oder ausgeführt werden 
müssen. Je nach Größe der Baustelle und  
Sorgfalt bei der Kalkulation werden einige der 
folgenden Fragen schon durch die Leistungs- 
beschreibung, eine Ortsbesichtigung oder vor- 
herige Gespräche beantwortet sein. Die Arbeits-
vorbereitung legt unter Berücksichtigung der in 

Wie ist die Verkehrslage der Baustelle?

Welche Maßnahmen zur Absperrung und Siche-
rung, Verkehrsführung und -regelung sind nötig? 
Welche Behörde ist zuständig? Wem müssen  
sie angezeigt, mit wem müssen sie besprochen 
werden?
Welche Anforderungen werden an die Verkehrs-
flächen auf der Baustelle gestellt?

Wie ist die Baustelle verkehrsmäßig  
zu erreichen?

Welche Hindernisse stellen sich z. B. für Schwer- 
transporte mit Maschinen? Gibt es Höhen-, Breiten- 
oder Geschwindigkeitsbeschränkungen auf den 
Straßen und Wegen zur Baustelle?
Müssen Privatgrundstücke überfahren werden 
und gibt es dazu vertragliche Regelungen?

Abb. 4.1: Die komplexen Zusammenhänge einer Baustelleneinrichtung

4.1 Vorbereiten und Einrichten der Baustelle

Abb 4.1 gezeigten Einflussgrößen den Grund-
stein für eine fachgerechte und wirtschaftliche 
Durchführung eines Bauprojektes. Daher können 
auch Versäumnisse, die vor Baubeginn passieren, 
die vertraglich geschuldete Leistungen beein-
flussen bzw. behindern. Um so mehr sollen die 
nachstehenden Fragestellungen eine Hilfestel-
lung für vorab zu klärender Einflussgrößen 
geben. Sie sind stets vor Baubeginn bei jeder 
neuen Baustelle zu erörtern.
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Wer muss von der Baustelle wissen, wem 
muss sie angezeigt werden?

Welche Genehmigungen sind einzuholen? Wer 
ist beim Bauherrn, Auftraggeber, Planer usw.  
zuständig?
Dieser Fragenkatalog ist weder vollständig noch 
für jede Baustelle passend oder gleich. Je nach 
Art und Größe der Baustelle sind vorher weitere 
Einzelheiten zu bedenken. Es empfiehlt sich, die 
künftigen örtlichen Bauleiter frühzeitig in die 
Vorbereitungen einzubeziehen. Dazu gehört 
auch, dass Ausschreibungsunterlagen, Zeichnun-
gen und andere technische Unterlagen allen  
Beteiligten und Verantwortlichen vorher zur Ver- 
fügung stehen.

Termine Ressourcen

Kosten

Optimum

Abb. 4.2: Das „Trilemma“ vieler Baustellen. 
Häufig werden nur einzelne Faktoren betrachtet, 
nicht aber alle Einflussgrößen unter dem wirtschaft-
lichen Erfolgsdruck berücksichtigt.

Baustellenverordnung

Auf größeren Baustellen (mehr als 20 Beschäf-
tigte und mehr als 30 Arbeitstage bzw. mehr als 
500 Personentage) gilt seit 1998 die „Baustellen-
verordnung“ (BaustellV, zuletzt geändert 2016), 
die der Verbesserung von Sicherheit und Ge-
sundheitsschutz der Beschäftigten dienen soll. 
Neben der Beschreibung der Pflichten aller Be-
teiligten ist dort vor allem die Bestellung von 
Koordinatoren für Planung und Ausführung vor-
geschrieben. Desweiteren werden die Anforde-
rungen an die Arbeitsstätte sowie die Verant-
wortlichkeiten des Arbeitgebers benannt. Nach 
der in § 3 BaustellV benannten Aufgaben hat der 
Koordinator den Bauherrn und die am Bau Be-
teiligten hinsichtlich der Einbindung von Sicher-
heit und Gesundheitsschutz zu unterstützen.

Welche Hindernisse sind auf der 
Baustelle zu erwarten?

Wo liegen Leitungen, Kanäle und andere Ver- 
und Entsorgungsleitungen? Wer kann darüber 
Auskunft geben. Wer ist zu benachrichtigen?

Wie kann die Baustelle versorgt werden?

Sind Elektrizitäts- und Wasseranschlüsse vorhan-
den bzw. können sie benutzt werden? Wo könnte 
man sonst sauberes Wasser entnehmen?

Wie kann die Baustelle eingerichtet 
werden?

Wo sind günstige Aufstellplätze für Bauwagen, 
Container und Maschinen, wo Lagerplätze für 
Baustoffe, Schüttgüter und Massenbautoffe (Beton, 
Stahl, Steine)? Wie kann die Baustelleneinrichtung 
vor Frost und Regen geschützt werden?

Welche technischen Angaben werden für 
die Baustelle benötigt?

Wo sind Höhenfestpunkte, welche NHN-Höhen 
haben sie? Wer legt die Trasse fest? Sind Grenz-
steine vorhanden? Sollten vorläufige Vermessungs-
punkte auf der Baustelle festgelegt werden? Welche 
Bodenverhältnisse werden angetroffen und wie 
sind sie zu bearbeiten (Kampfmittelfreiheit, Konta-
minationen etc.)? Wie ist der Grundwasserstand?

Welche und wie viele Arbeitskräfte 
werden gebraucht?

Welche Fachkräfte (Führungspersonal und ge-
werbliche Arbeitnehmer) werden zu welchem 
Zeitpunkt vor Ort benötigt und wer leitet die Bau-
stelle? Welche Termine sind einzuhalten? Kön-
nen oder müssen Arbeitskräfte insgesamt oder 
örtlich angeworben werden? Welche Nachunter-
nehmen sind erforderlich?

Welche Maschinen, Geräte und Baustoffe 
werden gebraucht?

Zu welchen Terminen müssen Maschinen frei 
sein? Welche Ersatzbeschaffungen sind erforder-
lich? Welche Geräte müssen speziell angefertigt 
werden (z. B. Umleitungstafeln)? Wer liefert die 
Baustoffe? Sind sie am Lager? Welche Mengen 
werden gebraucht? Woher können Füllboden, 
Sand, Kies usw. beschafft werden? Welche Bau-
stoffe müssen sofort bestellt werden?
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Lagerflächen
(für Baustoffe, Bodenaushub u. a.)

Verkehrsflächen und Transportwege
(Bearbeitungsflächen, Baustellenzu- und 
-ausfahrten u. a.)

Großgeräte
(Bagger, Lader, Walzen u. a.)

Lagerräume
(für Werkzeuge, Kleinmaterial u. a.)

Sozial- und Büroräume 
(Pausen-, Umkleideräume, Toiletten, Wasch-
räume, Baubüro, z. B. Tagesunterkünfte sind 
notwendig ab 5 Arbeiter bei mehr als einer 
Woche; gemäß Arbeitsstättenverordnung 
AStättV und Arbeitsstättenregel ASR)

Ver- und Entsorgung
(Strom, Wasser, Müllcontainer, Mobile 
Tankanlage u. a.)

Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
(Bauzaun, Baumschutz, Beleuchtung)

Abb. 4.5: Elemente der Baustelleneinrichtung

Abb. 4.6: „Wilder“, umständlich erreichbarer 
Lagerplatz einer Baustelle

Abb. 4.7: Teure Verkehrsschilder sollten pfleglicher, 
diebstahlsicher und stolperfrei gelagert werden

Lagerplatz

Der Auftragnehmer wird danach zuerst Unterkünfte, 
Mannschaftswagen, Container, Toiletten usw. auf-
stellen und installieren. Bei jeder längerfristigen 
Baustelle wird er einen Lagerplatz für Baustoffe, 
Fertigteile, Maschinen und Geräte einrichten und 
möglichst einbruchsicher umzäunen. Zweckmäßig 
wird ein Baustelleneinrichtungsplan erstellt bzw. 
gezeichnet. Die Bezeichnung erfolgt nach festgeleg-
ten Sinnbildern,  Zeichen und Abkürzungen.

Dabei sollte eine Be- und Anfahrbarkeit für Groß-
geräte (Sattelzüge, Bagger etc.) berücksichtigt 
werden. Ist die Baustelle für Lieferanten schwer 
aufzufinden, ist der Weg von der letzten größeren 
Straße bis zur Baustelle zu beschildern. Häufig 
werden für die Bauarbeiten sowie für die Bau-
stelleneinrichtung Strom- und Wasseranschluss 
benötigt.

Die Lagerflächen sind so anzulegen, dass diese 
nach Beendigung der Arbeiten wieder in den Ur-
sprungszustand zurück zu versetzen sind. Diese 
Flächen dienen dann während der Bauzeit dem 
Abstellen und der Wartung von Baugeräten und 
der Zwischenlagerung von Schüttgütern und 
Baumaterialien.

Nach Beendigung der Baustelle sind die Lager- 
und Standplätzen, Bauwege und Einfahrten in 
den ursprünglichen Zustand wiederherzustellen. 
Die Firma wird restliche Baustoffe, die ihr ge- 
hören, zum eigenen Lagerplatz fahren, fremde 
gegen Empfangsbestätigung an den Auftrag- 
geber zurückgeben. Werkzeuge, Geräte und  
Maschinen, die ausgebessert oder überholt werden 
müssen, transportiert man beim Räumen der Bau-
stelle zweckmäßig gleich zur Werkstatt.

Auch wenn viele in diesem Kapitel vorgestell- 
ten vorbereitenden Maßnahmen im Sinne der 
VOB Nebenleistungen sind, also Leistungen die 
auch ohne Erwähnung in der jeweiligen Leis-
tungsbeschreibung zur vertraglichen Leistung 
gehören (DIN 18299 entspricht VOB/C), ist der 
Aufwand für diese Arbeiten zu berücksichtigen. 
Es besteht die Möglichkeit die Kosten hierfür in 
die Einheitspreise des Bieters mit einzukalkulie-
ren. In der Regel sind sie jedoch im Leistungs-
verzeichnis (vgl. Kapitel 1.8) unter Titel Baustel-
leneinrichtung explizit beschrieben.
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Abb. 4.8: Umzäunter, großzügiger Lagerplatz für 
eine längerfristige Baustelle, vgl. auch Abb. 4.18, 
Verkehrszeichen für die Kennzeichnung an Bau-
stellen

Abb. 4.9: In einer verkehrsreichen Innenstadt ist 
ein Lagerplatz kaum anders möglich, vgl. auch 
Abb. 4.19, Verkehrseinrichtungen für die Siche-
rung von Baustellen

4.2 Sicherung von Arbeitsstellen und Gesundheitsschutz

4.2.1 Unfallgefahren und Unfallverhütung

Merkblättern und Prüfhinweisen, den präventiven 
Arbeitsschutz umzusetzen. Im „Baustein-Merk-
heft“ hat die BG Bau praktische Arbeitshilfen mit 
allen wichtigen Hinweisen zusammengefasst.
Jedes Unternehmen der Bauwirtschaft (499 000 
im Jahr 2017) ist Mitglied in der BG Bau und 
entrichtet (im Gegensatz zu den anderen Sozial-
versicherungen) allein den Beitrag nach der ge-
samten Lohn- und Gehaltssumme und nach der 
Einstufung des Unternehmens bzw. seiner Arbei-
ten nach dem Gefahrtarif (vgl. Tab. 4.12). Jedem 
versicherten Arbeitnehmer sollte aber klar sein, 
dass etwa 10 % seines Lohns (ca. 6 % Beitrag 
und etwa 4 % für indirekte Unfallkosten) nötig 
sind und verdient werden müssen, um die Unfall-
kosten zu decken.
Mit Berufsgenossenschaftlichen Vorschriften 
(BGV) wird versucht, eine sichere persönliche 
Schutzausrüstung, sichere Bauausführungen und 
Arbeitsverfahren sowie sichere Maschinen, Ge-
räte und Einrichtungen zu beschreiben und vorzu-
schreiben. Die Verantwortung bleibt aber immer 
beim Unternehmer und damit auch die Pflicht, 
die Belegschaft zu unterweisen, die Schutzmaß-
nahmen zu organisieren und sichere Maschinen 
und Werkzeuge vorzuhalten. Er kann Aufgaben 
seines Zuständigkeitsbereiches an Aufsichtsfüh-
rende der Baustellen übertragen. „Fachkräfte für 
Arbeitssicherheit“, die ihre Qualifikation durch 

Im Technischen Jahresbericht der Berufsgenos-
senschaft der Bauwirtschaft (BG Bau) werden 
ca. 127 000 Versicherungsfälle (Arbeits- und  
Wegeunfälle) innerhalb eines Jahres (2017)  
gezählt. Das bedeutet, dass jeder 23. der fast  
2,87 Millionen Versicherten im Laufe eines Jah-
res einen Unfall erlitten hat. Hinter diesen Zah-
len verbergen sich oft harte Schicksale, immer 
aber persönliches Leid und hohe Kosten. Jeder 
der auf dem Bau Beschäftigten muss versuchen, 
Unfälle zu verhindern. Das gesundheitliche Wohl 
muss bei allen Planungen und Arbeiten an erster 
Stelle berücksichtigt werden. Keine Baustelle ist 
es Wert, das eigene Leben oder das eines anderen 
zu gefährden. 
Die BG Bau ist 2005 durch Zusammenschluss 
mehrerer Hochbau-Berufsgenossenschaften mit 
der Tiefbau-Berufsgenossenschaft (TBG) entstan-
den. Sie ist Träger der gesetzlichen Unfallversi-
cherung (als Teil der Sozialversicherungen). Alle 
im Straßen- und Tiefbau in einem Arbeits-, Dienst- 
oder Ausbildungsverhältnis Beschäftigten sind 
gegen die Folgen von Arbeits- und Wegeunfällen 
sowie gegen Berufskrankheiten versichert.
Für die Berufsgenossenschaften als Körperschaften 
des Öffentlichen Rechts schafft der Staat (der 
Gesetzgeber) die Rahmenbedingungen u. a. durch 
Arbeitsschutzgesetze. Die BG Bau versucht durch 
ihr Regelwerk aus Unfallverhütungsvorschriften, 
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mehrwöchige Ausbildung erwerben, unterstützen 
und beraten den Unternehmer in Fragen des Ar-
beitsschutzes. Der Betriebsarzt (i. d. R. ein Arbeits-
mediziner der Berufsgenossenschaft) berät beim 
Gesundheitsschutz, untersucht und beurteilt be-
rufsbedingte Gesundheitsgefahren. Technische 
Aufsichtspersonen (Abteilung Prävention Tief-
bau der BG Bau) besuchen (oft unangemeldet) 
die Baustellen und überprüfen die Arbeitssicher-
heit. Sie können Anordnungen zur Erfüllung der 
Pflichten treffen, im Extremfall (bei Gefahr im 
Verzuge) aber auch die Einstellung der Arbeiten 
anordnen oder Geldbußen verhängen. Die Haupt-
aufgabe der technischen Aufsichtspersonen ist 
jedoch immer die Beratung aller am Bau Betei-
ligten in sicherheitstechnischen Fragen.

Tabelle 4.12: Auszug aus dem Gefahrtarif  
der BG Bau

Tarif- 
stellen

Gewerbezweige Gefahr- 
klassen

100

300

350

500

800

Bauwerksbau (Hoch-, Tief- und 
Brückenbau)
Verkehrswege-, Erd- und 
Leitungsbau (Straßenbau, Erd-, 
Sport- und Spielplatzbau, 
Pflasterarbeiten
Spezialtiefbau (Spezialtief- und 
Brunnenbau, Sanierung, 
Reinigung und Regenerierung 
von Brunnen u. a.
Abbruch und Entsorgung 
(Betontrenntechniken, Sprengun-
gen, Brand- und Wasserschaden-
beseitigung u. a.)
Unternehmer- und freiwillige 
Versicherung

12,58

 6,29

9,46

17,96

 6,94

Tarif- 
stellen

Gesondert veranlagtes 
 Hilfsunternehmen

Gefahr-
klassen

900 Büroteil des Unternehmens (nur 
Beschäftigte, die ausschließlich 
Bürotätigkeiten in Büros und/oder 
in Verwaltungsgebäuden verrichten)

 0,47

Bevor eine jede Baumaßnahme beginnt, stellt der 
Unternehmer, i. d. R. vertreten durch die Fach-
kraft für Arbeitssicherheit, eine Gefährdungs- 
beurteilung (vgl. Abb. 4.13) für jedes Tätigkeits-
feld z. B.: Maschinist, Straßenbauer, Pflasterer 
etc. auf. Jeder Mitarbeiter auf der Baustelle ist 
daraufhin auf die Gefahren seiner Tätigkeit und 
die vor Ort vorhandenen sicherheitstechnischen 
Einrichtungen zu unterweisen. Diese Unter-
weisung ist zu dokumentieren.

Abb. 4.10: BG Bau Merkblätter

Abb. 4.11: Betrieblicher Arbeitsschutz
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Abb. 4.16: Seit-
licher Sicherheits-
abstand (SQ) und 
Mindestbreite (BM) 
für Arbeitsplätze 
und Verkehrswege 
auf Straßenbau-
stellen, 
hier für Asphalt-
fertiger mit BM  
80 cm, bei Walze 
mit Überlappung 
im Bereich der Naht 
gilt BM  40 cm, 
SQ = 30 cm ... 
110 cm, je nach 
Verkehrsgeschwin- 
digkeit und Siche- 
rungselement

BM ≥ 80 cm

Arbeitsbereich Asphaltfertiger

Außenkante Asphaltfertiger

BM SQ

Abb. 4.17: Anordnung einer Verkehrssicherung nach StVO (verkürzt dargestellt)
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Abb. 4.18: Verkehrszeichen für die Kennzeichnung an Baustellen, Nummerierung nach StVO § 39 bis § 42

tragten Mitarbeiter müssen die Vorschriften und 
Gefahren kennen. Sie sind nach § 6 der Unfall-
verhütungsvorschriften „auf die mit ihrer Be-
schäftigung verbundenen Gefahren und die in-
frage kommenden Unfallverhütungsvorschriften 
aufmerksam zu machen ...“ – und zu unterweisen. 
Ein besonderes Augenmerk muss den Auszubil-
denden und Jugendlichen gelten, da besonders 
mit wachsender Routine, Gefahrensituationen 
missachtet und Risiken unterschätzt werden.

Einrichtungen der Verkehrssicherung  
und Beispiele

Der Absperrung und Kennzeichnung der Bau-
stelle hat der Auftragnehmer größte Aufmerk-
samkeit zu widmen. Er ist nicht nur verantwort-
lich für die Sicherheit fremder Verkehrsteilnehmer, 
sondern hat im eigenen Interesse das Leben und 
die Gesundheit der auf der Baustelle tätigen Mit-
arbeiter zu schützen. Die von ihm mit der Bau-
leitung und Durchführung von Arbeiten beauf-
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1. Was haben Sie an dem in Abb. 4.6 gezeigten 
Lagerplatz auszusetzen?

2. Stellen Sie für eine etwa 75 m lange Baustelle 
mit halbseitiger Sperrung des Verkehrs ent-
sprechend Abb. 4.23 die Absperrgeräte und 
Schilder zusammen.

3. Beschreiben Sie Fehler an den Baustellen in 
Abb. 4.31.

4. Durch welche Maßnahmen versucht die Be-
rufsgenossenschaft Unfälle zu verhindern?

5. Welche Arbeiten gehen vor dem Beginn der 
Bauarbeiten auf der Baustelle voraus. Verglei-
chen Sie dazu den Titel 0.1.01.

6.  Erklären Sie die notwendigen Arbeiten zum 
Räumen einer Baustelle. Vergleichen Sie dazu 
den Titel 0.1.01.

Aufgaben zu Kapitel 4

TITEL 0.1.01 

BAUSTELLENEINRICHTUNG UND -RÄUMUNG

01.01.0001 Für Einrichten der Baustelle, für den 
Antransport und das Aufstellen sämtl. Geräte, 
Gerüste, Baubuden, Lagerschuppen sowie aller 
behördlich vorgeschriebenen sanitären und 
sonstigen Anlagen, für die Beladungskosten auf dem 
Lagerplatz und die Abladekosten auf der Baustelle 
und Instandhaltung der durch den Bauverkehr 
benutzten öffentlichen Wege und Straßen während 
der gesamten Bauzeit.

01.01.0002 Für das Räumen der Baustelle, für die 
Abfuhr der Baustelleneinrichtung einschl. Beladungs-
kosten auf dem Lagerplatz sowie Aufräumen und 
Instandsetzen der Bau- und Lagerplätze, Zufahrtswege 
und Einfriedigung in einen ordnungsgemäßen Zustand.

01.01.0003 Einrichtungen zur Verkehrssicherung und 
Verkehrsregelung nach StVO bei Bauarbeiten auf 
einbahnigen Straßen und Aufrechterhaltung des 
Verkehrs aufbauen, ständig unterhalten und 
betreiben, ggfs. umsetzen und abbauen.

Multiple Choice 
(Antwort-Auswahl-Aufgabe)

 7.  Wie viel Schilder dürfen an einem Pfahl 
 maximal befestigt werden?

 ① 3 ④ 4
 ② 2 ⑤ 5
 ③ 1

 8.  Wie viel Warnleuchten sind laut RSA bei 
einer Vollsperrung mindestens zu verwenden?

 ① 2 ④ 10
 ② 5 ⑤ 1
 ③ 8

 9.  Welche Farbe haben Warnleuchten, die für 
Vollsperrungen verwendet werden?

 ① Orange ④ Grün
 ② Blau ⑤ Rot
 ③ Gelb

10.  Welches der genannten Geräte wird nicht 
zur Absperrung und Sicherung von Baustel-
len verwendet?

 ① Gefahrzeichen ④ Blaulicht
 ② Leitkegel ⑤ Absperrkörper
 ③ Blinkpfeil

11. Welches Schild ist hier abgebildet (StVO)?
 ① Ampelkreuzung
 ② Lichtzeichenanlage
 ③ Achtung Ausfahrt
 ④ Baustelle
 ⑤ Lichtwarnanlage
12. Welches Gerät ist hier skizziert?
 ① Ampel
 ② Warnleuchte
 ③ Nachtlampe
 ④ Lichtzeichenanlage
 ⑤ Warnhorn
13. Welches Schild ist hier abgebildet (StVO)?
 ① Unebene Fahrbahn
 ② Schneelast
 ③ Verengte Fahrbahn
 ④ Baustelle
 ⑤ Personen auf der Fahrbahn
14.  Wie wird das dargestellte Bauteil 

bezeichnet?
 ① Leitbake ④ Leitpfosten
 ② Leitkegel ⑤ Leitsperre
 ③ Leitkeil
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